
 

 

 
        Ambtliches Protokoll der 3552. Sippung des 
    Faustreyches, verbunden mit der Ursippenfeyer  
      für Rt. Mitmu, vom 8. im Lethemond a. U. 157                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OK Rt. RuF 
 
Anwesend: 20 Sassen der Francofurta  
    2 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    6 Sassen der Francofurta   
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Ka-jus 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden. Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit   
Rt. RuF die Funktion.  
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt.  
Rt. Hortus, heute als Pilger an der Junkertafel, wird zum stellv. „J“ ernannt was sofort je 1 Blitz von 
Rt. Quark sowie den Junkern Axel und Steffen zur Folge hat. Danach wird Rt. Don Cario zum 
stellv. Säckelmeister ernannt. Das NAP wird in Huld und Gnade an Rt. Purtke verliehen. 
Je 1 Blitz von Rt. Caro Hertz und Rt. Quark und dann möchte der „C“ einen Einritt zelebrieren. 
Es folgt sogleich vom „C“ ein gar feyerlicher Eynritt für die 2 Gastrecken. Der Fungierende begrüßt 
die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann labt sie der Mundschenk Rt. Don Cario nach 
voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Rt. Dal´berg entzündet die blaue Kerze der Freundschaft und Rt. Purtke erhält als Dank für seinen 
fulminanten Einritt einen Ahnen. 
Auch Rt. Caro Hertz wird für die heutige von ihm kreierte Atzung mit einem Ahnen bedankt. 
Jk. Horst erhält am Thron eine Bouteille rote Lethe für die Junkertafel und dann werden Rt. Ulliver 
und jene, die ihm zu seiner Wortmeldung Beifall gezollt haben, mit 1 RM gepönt. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und Rt. Ruf dankt ihm für 
diese fürtreffliche Arbeit, zu der es wohl keine Einwände zu Form und Inhalt geben wird. 
So erfolgt Gegenzeichnung des Protokolls durch Rt. Ka-jus mit 1 RM Tax. 
Rt. Quark hat mit ER Reitsdemit gequasselstript, der sich für die zuteil gewordene Ehrung bedankt 
und das Reych grüßen lässt. Und Rt. Schlitz-Fritz erhielt einen Anruf unseres Ehrenritters, der ihm 
gegenüber seine Freude für diese Ehrung zum Ausdruck brachte. 
Jk. Axel trägt das NAP der letzten Sippung vor und Rt. RuF dankt ihm dafür mit 1 Ahnen und für 
die diversen Vorschläge zur Marketing AG. 
Der„K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und dann entschuldigt Rt. Süh-mol-süh 
Rt. Ho-Tschi-Bumh für die heutige Sippung. 
Rt. Hortus vermeldet 2 Ausritte und dann ein Blitz von Rt. Dal´berg mit direkter Entgegnung von  
Rt. Taifun und Jk. Steffen.  
Das Reych singt Klang 41, Säckellied, während Rt. Don Cario mit dem Klapperuhu durch die 
Reihen geht.  
 
Schmuspause von Glock 9.11 bis 9.30 d. A. 
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Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet:  
 

 
 

Ursippenfeyer für Herzog Ritter Mitmu der 

allzeit Vergnügte 
 
 
 
Der Fungierende bittet den „C“, Rt. Mitmu vor die Stufen des Thrones zu geleiten, wo er dann im 
Ehrengestühl sesshaft wird. Es folgt eine Laudatio von Rt. RuF an den heute mit dem 
Ursippenorden zu ehrenden Ritter. Dann erfolgt durch Rt. Ruf die Verleihung des Urs-Ordens  
mit der dazugehörigen Urkund an Rt. Mitmu. Unmittelbar darauf noch eine weitere Ehrung, denn 
Rt. Mitmu erhält aus der Hand des Fungierenden OS den Titul „Unsere tüchtige Rarität“ nebst  
Urkund. 
Kurze Gratulationscour und dann begibt sich unser „Z“ Rt. Aulenspeegel ans Clavizimbel und spielt 
den 2. Satz der kleinen Nachtmusik vom ES Don Juan (W. A. Mozart). 
Aus der Rostra folgen Dankesworte sowie die Fechsung „Die Schlar-affen zu Ehren Uhus“ des 
neuen Ursippen Rt. Mitmu, der dann der Sassenschaft Schaumlethe dediziert. 
Es folgt die Fechsung „Gratululu“ von Rt. Süh-mol-süh, der dann Rt. Mitmu zum Andenken einige 
ältere Fotos überreicht. 
Der Fungierende Rt. Ruf erklärt den nun folgenden Teil zur Feld- Wald- und Wiesensippung. 
Ein Blitz von Jk. Steffen und dann hören wir die Fechsung „ Da Da Da“ von Rt. Hortus. 
Dazu eine Wortmeldung von Rt. Dal´berg und noch 1 Blitz von Jk. Axel. 
Rt. Dal´berg begibt sich zur Rostra und seine Fechsung lautet „Heiter“, gefolgt von Rt. Purtke 
mit der Fechsung „Null – 1 – Viele“. 
Je 1 Blitz der Ritter Dal´berg, Süh-mol-süh und Hortus und dann folgt von Rt. Quark die Fechsung 
„Literaturkritik“. 
Je 1 Blitz der Ritter Dal´berg und Süh-mol-süh zum 8. März, dem Welt-Frauentag, dann folgt die 
Fechsung „Ein glücklicher Gärtner“ von Rt. Schieferstein. 
 
Noch je 1 Blitz von Rt. Hortus und Jk. Axel und dann bringt Jk. Steffen zum Abschluss den 15. 
philosophischen Dreisatz des Faustreyches zum 8. im Lenzmond a. U. 157 zu Gehör. 
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Ruf dankt den Gastrecken ihren Einritt, dankt allen, die zum 
Gelingen der Sippung beigetragen haben, und dann löscht Rt. Hortus die blaue Kerze. 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende  OS Rt. 
RuF um Glock 11.00 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
Anlage 

 



 
Anlage zum Protokoll der 3552. Sippung vom 8. im Lethemond a.U.157 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 

- Rt. Schieferstein / Wetiflar (335) 
- Rt. Dal´berg/ Moguntia (45) 

 
 
 

    
 AGON 
Reychsmarschall 
  
 
 


